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Universität als
gemeinsame

Kultur
Das Jubiläumsjahr der Universität -
am 16. Dezember 1993 werden es 25

Jahre her sein, seit die UniDO eröff-
net wurde - hatmit der intemationa-
len Musikwoche CamErs cantat ei-
nen glanzvollen Auftakt erfahren.
Mit der Aufführung von Brahms'
Requiem wurde ptrnktlich zum Ende
des Sommersemesters eine Zäsur
gesetzt, ein gemeinsamer fetlicher
Abrhluß der Vorlesunpzeit und
die Einstimmung auf die fur den
Herbst schon geplanten Veranstal-
tungen, zu denen der Workshop
Europa, der Festakt am 17. Dezem-
ber und vieles mehr gehörea.
120 Sängerinnen und Sdnger aus
zehn europäischen Ländem habm
eine Woche lang zusammen gelebt
und geprobt, zusammen mit deut-
schen Studiermdm, darunter erst-
mals Cäste aus den neuen Bundes-
ländern Brandenburg und Sachsen.
Atrs Sachsen angereistwar auch das
Dresdener Universitätsorchester.
AufftiLhrungsorte waren Münster,
Dortrnund und Potsdam. Alle ge-
meinsam haben sie so in Musikum-
gesetzt, was sich die Universität im
Jubiläumsjahr zum Leihnotiv ge-
wählt hat: '1lon der regionalen zur
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DerErfolgder5. InternationalenMu-
sikwoche bei den unmittelbar Betei-

gungen der Universität in zweifa-
cher Hinsicht: sie kann damit über-

vermitteln, daß sie in der

tor imkulhrrellenLeben ist,der nicht

lität nicht nur gepredigt sondern
auch gelebt werden muß und kann.
Dafti,r, daß Erlebnisse wie Campus
cantat möglidr sind und auch wei-
terhin möglich bleiben, danke ich
allen Beteiligten. Ich wtinrhe mir
und unserer Universitä! daß es uns
im Herbst wieder gelingt, unsere
universitäre Gemeinsamkeit zu le-
ben und darzustellen.
Herzlichst
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